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Niederschrift 

_________________________________________________________ 

 

 

TOP Sache / Beschluss 

 Öffentliche Sitzung 

 

 

 

 

Die Landrätin eröffnet um 14:00 Uhr die Sitzung.  

 

 

 

 Ö  1 

 

Haushalt 2016 

 

 

 

 Ö  1.1 

 

Sonstiger verschiedener Betriebsaufwand des Naturschutzes 

-HSt. 0.3600.6329- 

 

Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschlussvorschlag.  

 

Kreisrat Hartmann erkundigt sich über die Gründe für die unterschiedliche Höhe 

der Aufwandsentschädigung für die Biberberater und die Bundesfreiwilligen. Er 

stellt den Antrag, dass die Biberberater auch eine Aufwandsentschädigung von 

8,50 Euro/Std. erhalten.  

 

Frau Schoppelrey begründet die unterschiedliche Bezahlung, sieht aber kein 

Problem für die Gleichstellung der Beträge.  
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Das Gremium spricht sich für den Antrag von Kreisrat Hartmann aus, worauf die 

Landrätin zur Beschlussfassung aufruft.  

 

Beschluss:  

Die Mittel bei HSt. 0.3600.6329 für verschiedenen Betriebsaufwand des Natur-

schutzes werden ab dem Jahr 2016 auf 5.370,00 EUR p. a. erhöht.  

 

Die Biberberater erhalten künftig eine Aufwandsentschädigung von 8,50  

Euro/Std. (Mindestlohn).  

 

Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 

 

 

 

 Ö  1.2 

 

Kommunale Abfallwirtschaft im Landkreis Kitzingen;  

Bericht über die Umsetzung des Abfallwirtschaftskonzepts »probio2015«  

(1. Betriebsjahr) 

 

Die Landrätin verweist auf die ausgehändigte Information Nr. 6364 vom 

05.02.2016. Herr Kuhn informiert über die markanten Punkte aus dem Vortrag 

und beantwortet Fragen aus dem Gremium.  

 

 

 

 Ö  1.3 

 

Kommunale Abfallwirtschaft;  

Kampagne zur Stärkung der Trennqualität beim Bioabfall 

 

Die Landrätin verweist auf die ausgehändigte Information Nr. 6364 vom 

05.02.2016.  
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 Ö  1.4 

 

Öffentlicher Personennahverkehr;  

Vollintegration des Landkreises Kitzingen in den Verkehrsverbund Großraum 

Nürnberg (VGN) 

 

Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschlussvorschlag, 

gibt nähere Erläuterungen dazu und berichtet über die Zusammensetzung der 

Kosten für die Maßnahme. Herr Rauh informiert über die Hintergründe und Prob-

lematiken und beantwortet Fragen aus dem Gremium.  

 

Beschluss:  

Die Verlustausgleichsberechnung der VGN GmbH wurde zur Kenntnis genommen. 

Der Landkreis Kitzingen bittet um die Integration des gesamten Landkreises in 

den VGN zum 01.09.2016.  

 

Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 

 

 

 

 Ö  1.5 

 

Öffentlicher Personennahverkehr;  

ÖPNV-Aufwand (Unterabschnitt 7920) und nachrangig förderfähige ÖPNV-

Maßnahmen 

 

Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschlussvorschlag 

sowie der Information über den Bier-, Brotzeit- und Burgen-Express, den Stei-

gerwald-Express und den Brauereien-Wander-Express. Herr Rauh erläutert die 

wichtigsten Punkte aus dem Vortrag, den ÖPNV-Aufwand und die Ausgaben für 

vorgesehene Verbesserungsmaßnahmen.  
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Die Fraktionen begründen ihre Standpunkte. Der weitere Stellvertreter der Land-

rätin Finster spricht sich auch für die weitere Bezuschussung der Freizeitverkehre 

und das AST der Stadt Kitzingen aus, regt allerdings an, den Zuschuss wieder auf 

50 % festzusetzen.  

 

Die Landrätin stellt die Tendenzen aus dem Gremium fest. Herr Rauh beziffert die 

Erhöhung der Bezuschussung der Freizeitverkehre und das AST der Stadt Kitzin-

gen von 30 auf 50 % mit max. 10.000 bis 15.000 Euro. Die Landrätin erklärt, dass 

die Zuschusserhöhung erst einmal für das Jahr 2016 beschlossen werden sollte. 

Für die Folgejahre sollten die Gemeinden aufgefordert werden, zu überprüfen, 

inwieweit sie ihre Linien attraktiver gestalten können, da ersichtlich ist, dass in 

Teilbereichen die Fahrgastzahlen zurückgegangen sind, so die Landrätin.  

 

Beschluss:  

Freizeitverkehre/AST 

Die Freizeitverkehre und das AST der Stadt Kitzingen werden im Jahr 2016 mit  

50 % aus ÖPNV-Mitteln des Landkreises Kitzingen bezuschusst.  

Die Gemeinden werden aufgefordert, zu überprüfen, inwieweit sie ihre Linien 

attraktiver gestalten können, da ersichtlich ist, dass in Teilbereichen die Fahrgast-

zahlen zurückgegangen sind.  

 

Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 

 

 

Beschluss:  

Infrastrukturmaßnahmen 

ÖPNV-Infrastrukturmaßnahmen werden nicht mehr aus ÖPNV-Mitteln des Land-

kreises Kitzingen bezuschusst. 
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Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 13 Für: 12 Gegen: 1 

 

 

Beschluss:  

Schienenpersonennahverkehr (SPNV) 

Der Landkreis Kitzingen verbleibt in der Betriebsgesellschaft Mainschleifenbahn. 

Die Bezuschussung von SPNV-Maßnahmen wird im Einzelfall entschieden. 

 

Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 

 

 

 

 Ö  1.6 

 

Kreisstraßen des Landkreises Kitzingen 

Änderung und Fortschreibung des Ausbauprogramms für die Jahre 2016 - 2019 

Fortschreibung des Deckenbauprogrammes 2016 

 

Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschlussvorschlag, 

das heute ausgehändigte Schreiben der CSU-Fraktion vom 06.03.2016 sowie die 

Ergänzung Nr. 42.6312 vom 10.11.2015. Näher geht sie auf die wesentlichen Ver-

änderungen aus dem Vortrag ein.  

Entgegen dem heute vorgelegten Antrag der CSU-Fraktion, ab dem Haushaltsjahr 

2017 für das Deckenbauprogramm jährlich 1,0 Mio Euro einzustellen, schlägt sie 

einen jährlichen Grundbetrag von 500.000 Euro vor. Herr Will begründet den 

geringeren Betrag, auch im Hinblick auf die Steuerung und Planung der Maß-

nahmen mit dem vorhanden Personal.  

Auf Anfrage von Kreisrat Dr. Hünnerkopf informiert Herr Will über den aktuellen 

Sachstand bzgl. der Maßnahme Kreisstraße KT 24, OD Wiesentheid – OD  
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Untersambach sowie der Maßnahme Kreisstraße KT 38, Ausbau einer Teilstrecke 

in der OD Stadelschwarzach. Bzgl. des vorgelegten Antrags der CSU-Fraktion 

stimmt Kreisrat Klein aufgrund der Ausführungen der Verwaltung auch dem jähr-

lichen Betrag für das Deckenbauprogramm von 500.000 Euro zu. Hinsichtlich der 

weiteren Anträge der CSU-Fraktion übergibt die Landrätin der Verwaltung das 

Wort. Herr Artus macht Ausführungen zur finanziellen Abwicklung der Maßnah-

me Schwanbergstraße, Herr Will informiert über den Sachstand zur Maßnahme 

Kreisstraße KT 18, Frau Meuschel zur Maßnahme der Kreisstraße KT 23. Die Land-

rätin sowie Herr Will machen Ausführungen zu den im Antrag erwähnten 

Umstufungen, der Abstufung im Bereich der Kreisstraße KT 23 zur Gemeindever-

bindungsstraße sowie der Aufstufung der Gemeindeverbindungsstraße zwischen 

Kitzingen und Albertshofen bzw. Mainsondheim zur Kreisstraße.  

Kreisrat Wächter stellt den Antrag, dass der Landkreis mit den betreffenden Ge-

meinden Kontakt bzgl. der erwähnten Umstufungen aufnimmt. Die Landrätin 

spricht sich gegen den Antrag aus.  

 

Sodann ruft sie die vorliegenden Beschlussvorschläge der Verwaltung zur Ab-

stimmung auf, wodurch sich bei Zustimmung die Anträge bzgl. der Maßnahmen 

KT 18, KT 23 und KT 9 bereits erübrigen.  

 

 

Beschluss:  

1. Das von der Verwaltung geänderte Ausbauprogramm für die Jahre 2016 - 2019 

wird in der fortgeschriebenen Fassung genehmigt. Die erforderlichen Mittel 

werden in den Haushalten 2016 ff bereitgestellt.  

 

Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 13 Für: 9 Gegen: 4 
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Beschluss:  

2a. Die im Ausbauprogramm im Jahr 2016 freiwerdenden Mittel werden in Höhe 

von 700.000 € auf das Deckenbauprogramm 2016 übertragen.  

 

2b.  Ab 2017 werden jeweils 500.000 € im Deckenbauprogramm vorgesehen.  

 

Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 

 

 

Beschluss:  

3. Die von der Verwaltung aufgestellte Ergänzung des Deckenbauprogramms 

2016 wird genehmigt. Die insgesamt erforderlichen Haushaltsmittel von 

900.000 € werden im Haushalt 2016 bei der Haushaltsstelle 1.6500.9509 zur 

Verfügung gestellt.  

 

Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 

 

 

Sodann spricht die Landrätin den weiteren Antrag der CSU-Fraktion zum Thema 

Geh- und Radwege an, die Realisierung der Anbindung des Geh- und Radweges 

im Zusammenhang mit dem Ausbau der BAB A 3 neben dem Markt Schwarzach a. 

Main durch Mitfinanzierung durch den Landkreis Kitzingen. Ausführlich infor-

miert sie über die fast 10 Jahre geführten Gespräche zum Thema und den aktuel-

len Sachstand. Es folgen Wortmeldungen der Kreisräte Nagel, Nickel, Dr. 

Hünnerkopf, Wächter, Mend und dem weiteren Stellvertreter der Landrätin Fins-

ter. Nach kontrovers geführter Beratung erklärt Kreisrat Dr. Hünnerkopf, dass 

weiter an dem Thema gearbeitet und der Antrag der CSU-Fraktion heute zurück-

gezogen wird.  
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Die Landrätin stellt fest, dass auch Kreisrat Wächter seinen Antrag zurückgezogen 

hat und somit der TOP für heute abgeschlossen ist.  

 

 

 

 Ö  1.7 

 

Unterhalt der Kreisstraßen des Landkreises Kitzingen 

- Ersatzbeschaffung Trägerfahrzeug Unimog U 400, KT 2046 

-HSt. 1.6595.9357- 

 

Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschlussvorschlag.  

 

Beschluss:  

Die erforderlichen Mittel für die Ersatzbeschaffung eines Trägerfahrzeuges Uni-

mog U 527 in Höhe von 220.000,00 € werden im Haushalt 2016 bei der Haus-

haltsstelle 1.6595.9357 bereitgestellt.  

 

Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 

 

 

 

 Ö  1.8 

 

Unterhalt der Kreisstraßen des Landkreises Kitzingen 

- Ersatzbeschaffung Mähgerät für Unimog U 527 

-HSt. 1.6595.9352- 

 

Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschlussvorschlag.  

 

Beschluss:  

Die erforderlichen Mittel für die Ersatzbeschaffung eines Mähgerätes für einen 

Unimog 527 in Höhe von 100.000,00 € werden im Haushalt 2016 bei der Haus-

haltsstelle 1.6595.9352 bereitgestellt.  
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Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 

 

 

 

 Ö  1.9 

 

Winterdienst auf den Kreisstraßen des Landkreises Kitzingen 

- Ersatzbeschaffung Streuautomat für Trägerfahrzeug neu (Nachfolgefahrzeug 

für U 400, KT 2046) 

-HSt. 1.6595.9352- 

 

Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschlussvorschlag.  

 

Beschluss:  

Die erforderlichen Mittel für die Ersatzbeschaffung eines Streuautomaten für das 

neue Trägerfahrzeug (Nachfolgefahrzeug für U 400, KT 2046) in Höhe von 

40.000,00 € werden im Haushalt 2016 bei der Haushaltsstelle 1.6595.9352 be-

reitgestellt.  

 

Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 

 

 

 

 Ö  1.10 

 

Winterdienst auf den Kreisstraßen des Landkreises Kitzingen 

- Ersatzbeschaffung Schneepflug für Trägerfahrzeug neu (Nachfolgefahrzeug  

für U 400, KT 2046) 

-HSt. 1.6595.9352- 

 

Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschlussvorschlag.  
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Beschluss:  

Die erforderlichen Mittel für die Ersatzbeschaffung eines Schneepfluges für das 

neue Trägerfahrzeug (Nachfolgefahrzeug für U 400, KT 2046) in Höhe von 

15.000,00 € werden im Haushalt 2016 bei der Haushaltsstelle 1.6595.9352 be-

reitgestellt.  

 

Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 

 

 

 

 Ö  1.11 

 

Unterhalt der Kreisstraßen des Landkreises Kitzingen 

- Ersatzbeschaffung Leitanhänger (fahrbare Absperrtafel) KT 2116 

-HSt. 1.6595.9352- 

 

Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschlussvorschlag.  

 

Beschluss:  

Die erforderlichen Mittel für die Ersatzbeschaffung eines Leitanhängers in Höhe 

von 15.000,00 € werden im Haushalt 2016 bei der Haushaltsstelle 1.6595.9352 

bereitgestellt.  

 

Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 

 

 

 

 Ö  1.12 

 

Bauhof Hoheim; 

Einbau einer Hebebühne  

-HSt. 1.6595.9460- 
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Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschlussvorschlag.  

 

Beschluss:  

Für den Einbau einer neuen Hebebühne werden im Haushalt 2016 bei HhSt. 

1.6595.9460   40.000,00 € bereit gestellt.  

 

Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 

 

 

 

 Ö  1.13 

 

Haushalt 2016; 

Entwurf der Unterabschnitte für Umweltangelegenheiten, für die Tiefbauver-

waltung, den Kreisbauhof, die Kreisstraßen, die Abfallbeseitigung, die Bau-

schuttdeponien, die Tierkörperbeseitigung, für Gartenbau und Landschaftspfle-

ge sowie für den ÖPNV 

 

Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschlussvorschlag.  

 

Die Landrätin gibt die Möglichkeit zu Fragen zum Haushalt an sich.  

 

Auf Frage vom weiteren Stellvertreter der Landrätin Finster informiert Frau 

Schoppelrey über das Hilfsprogramm für die Feldhamster.  

 

S. 309 

Der weitere Stellvertreter der Landrätin Finster erkundigt sich über den 

Sachstand zu den Brückenprüfungen im Landkreis -HSt. 0.6021.6551-. Herr Will 

berichtet abschließend.  
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S. 334 

Auf Frage vom weiteren Stellvertreter der Landrätin Finster begründet Herr Kuhn 

die niedrigeren Haushaltsansätze gegenüber dem Vorjahr für die Erstattungen 

durch private Unternehmer bei den HSt. 0.7203.1673-.1675.  

 

S. 332 

Auf Frage von Kreisrat Nagel erläutert Herr Kuhn den neuen Haushaltsansatz für 

die Erstattungen an Gemeinden und Gemeindeverbände, Ausgleichszahlungen an 

den Markt Großlangheim für Materialanlieferungen -HSt. 0.7202.6721-.  

 

Nachdem keine weiteren Fragen vorliegen, ruft die Landrätin zur Beschlussfas-

sung auf.  

 

Beschluss:  

Der Umwelt-, Verkehrs- und ÖPNV-Ausschuss empfiehlt dem Kreisausschuss bzw. 

dem Kreistag, den Entwurf der UA 1131, 1141, 3600, 6021, 6500, 6520, 6521, 

6522, 6523, 6595, 7201, 7202, 7203, 7210, 7251, 7801 und 7920 des Verwal-

tungs- und des Vermögenshaushaltes in der geänderten Fassung in den Haushalt 

2016 des Landkreises Kitzingen zu übernehmen.  

 

Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 

 

 

 

 

 

 

Die Haushaltsberatungen enden um 16:15 Uhr.  
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 Ö  2 

 

Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) 

Kreisstraßen KT 29 und KT 57 

Neufestsetzung der Ortsdurchfahrtsgrenzen der Gemeinden Nordheim und 

Sommerach 

 

Die Landrätin verweist auf den ausgehändigten Vortrag mit Beschlussvorschlag.  

 

Beschluss:  

Den vorgesehenen Neufestsetzungen der Ortsdurchfahrtsgrenzen wird zuge-

stimmt.  

 

Abstimmungsergebnis:  

Anwesend: 13 Für: 13 Gegen: 0 

 

 

 

 Ö  3 

 

Amtliche Naturschutzwacht nach Art. 43 Abs. 1 BayNatSchG 

Bericht über Tätigkeit der Naturschutzwächter im Landkreis Kitzingen 

 

Die Landrätin verweist auf die ausgehändigte Information Nr. 62.2-173/14.8  

vom 22.01.2016.  

 

 

 

 Ö  4 

 

Verschiedenes 

 

 

 

 Ö  4.1 

 

Bahnstrecke Kitzingen - Gerolzhofen;  

Sachstand 
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Auf Frage von Kreisrat Wörner erklärt die Landrätin, dass bzgl. der Bahnstrecke 

Kitzingen – Gerolzhofen keine neue Erkenntnisse vorliegen.  

 

 

 

 Ö  4.2 

 

Kreisstraße KT 1 Nenzenheim - Landkreisgrenze Neustadt a. d. Aisch 

-Bad Windsheim; 

juristischer Sachstand 

 

Auf Frage von Kreisrat Wörner informieren die Landrätin und Herr Will über den 

juristischen Sachstand bzgl. des Verfahrens zur Kreisstraße KT 1 Nenzenheim - 

Landkreisgrenze Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Tamara Bischof 

Landrätin 

Steffen Maulbetsch 

Protokollführer 
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